
167. Ausgabe                                                                                         April 2018

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Eine fast in allen Belangen perfekte Wintersaison liegt hinter uns und Neukirchen als Großbaustelle in 
den nächsten Wochen und Monaten vor uns. Die Sanierung und Erweiterung des Feuerwehrhauses und 
diverse große Ferienwohnsitzbauvorhaben werden das Ortsbild des Zentrums nachhaltig verändern. Dazu 
kommen die Kanalarbeiten im unmittelbaren Marktbereich, sodass man sich über zu wenig Bautätigkeiten 
sicherlich nicht beklagen wird können. Wir gratulieren Sarah Dreier und den Innerhofer-Brüdern zu ihren 
tollen Erfolgen bei den Winterbewerben. Mögen die Fußballer des USC in der Frühjahrssaison oftmals 
punkten und das Programm des Tauriska-Festivals viele Besucher anlocken.
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 167. Ausgabe wünscht	                             das                               -Team.
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www.dankl.net

5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
F +43 (6565) 6239-22

M office@dankl.net

Zentrale 5733 Bramberg
Bahnhofstrasse 185

T +43 (6566) 7240
F +43 (6566) 7240

M bramberg@dankl.net

Filiale

„
Unser Blauseewasser
hat Frische & Qualität
...und jetzt sprudelt es auch noch!

€ 129,98 € 129,98
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Alpenvereinsjugend

Am 3. Februar 2018 fand bei schönem Wet-
ter unser alljährliches „Rutsch Total“ in der 

Einöde statt. Die Beteiligung war wieder sehr 
groß und der Spaßfaktor natürlich auch. Mar-
lies hat uns eine Rutschbahn präpariert und wir 
konnten mit unseren Rutschutensilien hinunter-
sausen. Alles war erlaubt, nur keine normalen 
Rodeln, Rutschteller oder Zipflbob. Von Heusä-
cken, Wokpfannen und Luftmatratzen war alles 
dabei. Auch die Maskierungen waren sehr pas-
send dazu. Prämiert wurden nicht die schöns-
ten Faschingskostüme sondern die schnellsten 
„Rutscher“.  Die Preise waren Originale aus 
Wachters und Kronbergers Zeiten. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, als wir die Preise von 
Mamas und Papas Skiidolen übergaben. Bei 
Würstel und Tee ließen wir unser Faschings-
gschnas bei Marlies ausklingen. Ein Dank gilt 
an Marlies, dass wir immer wieder ihr Gelände 
für diverse Veranstaltungen nutzen dürfen und 
sie immer ein offenes Ohr für uns hat. 

Unsere nächste Veranstaltung war das Projekt 
„Icecamp“ am Wildkogel. Bei herrlichem Win-
terwetter mit mega viel Schnee konnten wir 
alle gemeinsam ein supergroßes Iglu bauen. 
Die ganz Mutigen unter uns haben im Iglu 
übernachtet. Zum Sonnenaufgang wanderten 
wir auf den Wildkogel und konnten eine super 
Stimmung beobachten. Danach durften wir 
uns bei Daniela in der Wildkogelalm mit einem 
kräftigen Frühstück stärken. Es war für uns alle 
ein unvergessliches Erlebnis und für die Meis-
ten die 1. Übernachtung im Iglu. Wir möchten 
uns bei Daniela Sendlhofer für die Nutzung 
des Winterraumes und für die tolle Bewirtung 
bedanken. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Mal.

Seit ein paar Wochen findet vierzehntägig am 
Freitag ein Kletternachmittag in der Tourismus-
schule in Bramberg statt. Diese Kletterveran-
staltung wird sehr gut besucht. Die Organisation 
und Leitung hat Mario Breuer übernommen, bei 
dem wir uns auf diesem Weg auch bedanken 
möchten. 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
25.5.2018 	 Klettergarten Unterwurzacher 
23.6.2018	 Sonnwendfeuerbrennen Wildalm 
Weitere Termine und Berichte über die Veran-
staltungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf 
unserer Homepage www.av-neukirchen.at

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt`s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger 
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Bergrettung

Die Ortsstelle Neukirchen - Wald/Königsleiten 
hat bei der Jahreshauptversammlung am 

02.03.2018 einen neuen Vorstand gewählt. Un-
ser Freund und Kamerad Hanspeter Stotter hat 
die OS Neukirchen viele Jahre vorbildlich ge-
führt. Dass er nach 17 arbeitsintensiven Jahren 
einen Schritt zurück machen will, ist verständ-
lich.
Hanspeter wird der Bergrettung aber nach wie 
vor als Einsatzleiter, Vorstandsmitglied und bei 
der Abwicklung der Gestaltung unseres neuen 
Bergrettungsheimes, das ins Feuerwehrgebäu-
de verlegt wird, zur Verfügung stehen. In un-
serer Ortsstelle herrscht Dank Hanspeter ein 
sehr freundschaftliches Klima. An dieser Stelle 
möchten sich alle Kameraden sehr herzlich bei 
ihm bedanken.
Nach 14 Jahren Arbeit im Ausbildungsteam hat 
sich Franz Gassner bereit erklärt, die Verantwor-
tung für unsere Ortsstelle für einen überschau-
baren Zeitraum zu übernehmen. Die nächste 
Generation soll bald Gelegenheit haben, unsere 
Ortsstelle zu leiten. Danke an Albert Kogler und 
Ronald Mitterer, dass sie als Ortsstellenleiter-
Stellvertreter zur Verfügung stehen.
Dr. Daniela Bogensperger und Dr. Walter Bogen-
sperger sind dankenswerter Weise in unserer 
Ortsstelle für alle ärztlichen Belange zuständig.
Pascal Kammerlander und Harald Schernthaner 
werden administrative Aufgaben übernehmen. 
Christoph Krahbichler kommt als weiterer Ein-
satzleiter dazu. Hanspeter Breuer übernimmt 
die Leitung der Ausbildung. Christoph Nindl 
wird zusammen mit Daniel Breuer und Alexan-
der Bräuer als Ausbilder tätig sein. 
In nächster Zeit steht mit dem Bau des neu-
en Bergrettungsheimes viel Arbeit an. Im Zuge 
dessen müssen wir unser EDV-System erneu-
ern und werden die Verwaltung modernisieren.

Ehrungen: Bei unserer Jahreshauptversamm-
lung wurden Franz Graber für 25 Jahre und 
Sepp Brugger für 50 Jahre Mitgliedschaft in der 
Bergrettung geehrt.

Danke allen Kameraden für das Vertrauen, das 
sie mir geschenkt haben. 
Besonderen Dank allen, die sich bereit erklärt 
haben, Sonderaufgaben in der Bergrettung zu 
übernehmen.

Franz Gassner
Email: post@bergrettung-neukirchen.at 

Franz Gassner, Hanspeter Stotter,
BGM Peter Nindl

Daniel Breuer, Pascal Kammerlander, Franz 
Gassner, Hanspeter Breuer, Christoph Nindl, 
Harald Schernthaner, Albert Kogler
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Club Hyper

Faschingsumzug 2018 – DANKE!

Faschingsumzug 2018 bei uns in Neukirchen/
Grv. – und die HYPER`s durften natürlich wie-
der nicht fehlen! Alle 2 Jahre eine Gaudi für alle 
Teilnehmer – und die vielen (!!!) Zuschauer! 
Ganz super war, dass wieder so viele Gruppen 
mitgewirkt haben; erst dann macht dieser Um-
zug so richtig Spaß!

Wir möchten DANKE sagen! – Danke an unseren 
Chauffeur Fritz Reichholf, der mit seinem Trak-
tor das passende Gefährt für uns hatte!  Danke 
der Firma Keil, die uns den Anhänger zur Verfü-
gung gestellt haben! Es freut uns sehr, dass un-
ser „Bocka“ beim „Kogel-Mogel-Kinderland“ von 
Hans und Heidemarie Dreier – bei der Talstation 
in Neukirchen – eine weitere Funktion gefunden 
hat! DANKE an die „Dreier Skischule GmbH"! 
Wir freuen uns schon auf den Faschingsumzug 
2020!

Für die HYPER`s
Mike Vorreiter
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Elternverein

MITEINANDER SCHULE BEWEGEN

Zuerst ein Danke an die Direktoren und das 
gesamte Lehrerteam der Volks- und Neuen 

Mittelschule Neukirchen für die gute Zusam-
menarbeit.
Der größte Dank geht an alle Eltern, Helfer und 
Sponsoren, die uns bei unseren Veranstaltun-
gen immer gerne beiseite stehen, mithelfen und 
den Elternverein unterstützen.

Schitage der VS
Die Schüler/innen der VS durften jeweils 2 Tage 
mit Schilehrern am Wildkogel verbringen. Alle 
nahmen mit großer Begeisterung daran teil. Die 
Kosten für die Schischulen (20 € pro Kind) hat 
der Elternverein übernommen.

Jugendschitag der Volksschule und Win-
terolympics 2018 der NMS
Wir organisierten wieder die Verpflegung am 
Jugendschitag in der Premis und bei den Win-
terolympics 2018. 
Ein besonderer Dank geht an Fred Schroll, der 
sowohl beim Schitag der VS als auch bei den 
Winterolympics 2018 der NMS die gesamten 
Backwaren für die Verpflegung gesponsert hat, 
an die Gemeinde Neukirchen, an die Sektion 
Alpin und alle anderen helfenden Hände.

Agape bei Erstkommunion
Der Elternverein organisiert wieder die Agape 
beim Pavillon am 06. Mai 2018 und spendiert 
dafür die Getränke. 

Abschlussgeschenk an Viertklassler
Die Schüler der 4. Klasse erhalten jedes Jahr ein 
kleines „Abschlussgeschenk“:
4. Klasse Volksschule: Zuschuss für Salzburg-
fahrt (5 € pro Kind)
4. Klasse der NMS: Zuschuss für Wienfahrt
(5 € pro Kind)

Wir wünschen allen Schülern und Schülerin-
nen noch viel Spaß und Energie für die letzten 
Schulmonate!

Ingrid Gruber & Team
www.elternverein–neukirchen.at 

Katholische 
Frauen

Nach diesem herrlichen, schneereichen Win-
ter, einer wie sie früher waren, halte ich 

Rückschau auf einige gemeinsame Unterneh-
mungen der Frauen:

Wir haben in der Siggenkapelle eine An-
dacht gehalten und dann gemein-
sam  bei Gitti Kaffee und Kuchen genossen. 
Bei der Anbetungswoche hat die Handarbeits-
gruppe eine gemeinsame Stunde gestaltet. 
Dabei möchte ich melden, dass diese 
heuer die 200. selbstgestrickten Babypat-
scherl an einen Täufling übergeben konnten. 
In der Fastenzeit haben wir einen Kreuz-
weg gestaltet und dieser war gut   besucht. 
Vielen Dank für eure Spende für die Fas-
tensuppe auf dem Ostermarkt. Herzli-
chen Dank der Familie Sepp Steiger vom 
Zirbenhotel Steiger für die köstliche Suppe. 
Nur durch die Mithilfe vieler Menschen können 
wir wieder mit einer schönen Summe zum Gelin-
gen der Aktion Familienfasttag der Kfb beitragen. 
In nächster Zeit planen wir einen Besuch des 
Kammerlanderstalles, besonders freuen wir 
uns die neuen Ikonen von Birgit Herr zu sehen. 
Im Mai besuchen wir gemeinsam eine Maian-
dacht, bitte beachtet die Termine in unserem 
Schaukasten!!

„Es ist weiblich, zart und verletzlich zu sein, 
es ist weiblich, zu den Tränen zu stehen, 
es ist weiblich, ein Miteinander zu leben, 
es ist weiblich, trotzdem nach Eigenem zu streben. 
Es ist weiblich, eine Ehefrau und Mutter, Sin-
gle, kinderlos oder geschieden zu sein. 
Es ist weiblich, nicht nur Leistung zu 
bringen und den Besen zu schwingen, 
sondern auch Ruhe zu geben und wirklich dazu 
stehen!“ (aus Frauen. Leben. Stärken.)

In diesem Sinne einen schönen Frühling und 
eine gute Gartensaison.

 
Margarita Kaiser
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Trachtenmusikkapelle

Liebe Musikfreunde!

Eine herzliche Gratulation gilt unseren Nach-
wuchsmusikerInnen für ihren gelungenen 

Auftritt in Salzburg beim Wettbewerb Prima la 
Musica und beim „Spiel in kleinen Gruppen“.
Die vier Hornschüler Alina Aigner, Lukas Hofer, 
Lukas Mendel und Felix Stemper traten im 
März als „4er-Gspann“ beim Landeswettbewerb 
Prima la Musica an und erspielten sich prompt 
den hervorragenden 2. Platz! Kurz darauf gab 
es noch einen Auftritt beim Wettbewerb „Musik 
in kleinen Gruppen“, den sie ebenso mit Bra-
vour meisterten! Ein großes Dankeschön geht 
an Musiklehrer Marco Baumann, der mit beson-
derem Engagement seit etwas mehr als einem 
Jahr die Ausbildung der Hörner in unserer Re-
gion übernommen hat. Auch unser Jugendor-
chester probt bereits wieder fleißig. Neben der 
Messgestaltung zu Ostern ist auch ein Konzert 
geplant, bei dem auch kleinere Ensembles wie 
„4er-Gspann“ ihr Können zum Besten geben 
werden. Der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben!
Bei unserer heurigen Jahreshauptversammlung 
im Jänner standen wieder Neuwahlen des Vor-
standes an. Wir begrüßen neu in unserem Team 
Elias Ebenkofler und Ronny Bonemaier, die als 
Beiräte den Vorstand ergänzen. Elias absolviert 
derzeit eine Ausbildung zum Instrumenten-
bauer in Mittenwald in Bayern und übernimmt 
in der Musikkapelle auch die Funktion des Inst-
rumentenwartes. Stabführer Manuel Rendl wird 
in neuer Funktion als Obmann-Stellvertreter 
dem Vorstand erhalten bleiben. Wir bedanken 
uns herzlichst bei Marina Hofer, Doris Nindl und 
Kurt Budimayr für ihre aktive Rolle in der letzten 
Periode im Vorstand der Musikkapelle.
Ein terminreiches Musikjahr steht vor der Tür, 
die Vorbereitung und Proben laufen auf Hoch-
touren! Wir bedanken uns bei den Spendern für 
ihre Unterstützung und können uns spätestens 
am 1. Mai wieder mit einem Ständchen von 
Haus zu Haus dafür revanchieren!
Bis bald, eure Trachtenmusikkapelle Neukir-
chen.

Franz Brunner, Obmann
Lorenz Brandauer, Kapellmeister

Dorf 90, 5732 Mühlbach  |  0664/2537504

JOSKO Vertriebspartner 
Fa. Höller GmbH 
Kundencenter Maishofen

www.thomas-hofer.co.at

Zertifizierter JOSKO Montage- und Servicepartner

Fenster  |  Türen  |  Böden  |  Sonnenschutz

Thomas

HOFER

● Fenster, Türen 
und Böden

● alle Arten von 
Sonnenschutz 

Beratung und Montage von:

Sichern Sie sich 
jetzt den Winter-
rabatt bei Innen-
jalousien und 
Insektenschutz!
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DDr. Peter Hofer

EHRENRETTUNG EINER AN DEN RAND GE-
DRÄNGTEN: 50 Jahre lang habe ich über Ostern 
nachgedacht, die Texte des Neuen Testaments 
studiert, Kunstwerke meditiert, Artikel gelesen 
und geschrieben und vor allem gepredigt. 50 
Jahre habe ich Ostern gefeiert in Pfarrkirchen, 
in Altersheimen und auf Krankenstationen, mit 
jungen Leuten in der Studentengemeinde, im 
Salzburger Dom mit der herrlichen Musik Mo-
zarts und dem unvergesslichen Paukenwirbel 
beim „Terra tremuit“ („Die Erde bebte“), mit dem 
der langjährige Domkapellmeister Josef Messner 
das Ostergeheimnis musikalisch ausdeutete. 
Heuer – im Jahr des Gedenkens – empfinde ich 
es als Geschenk des Himmels, dass ausgerech-
net Hollywood uns mit einem frischen, überzeu-
genden Bibelfilm „Maria Magdalena“ beschenkt. 
Ein außergewöhnlicher Film, jenseits aller Kli-
schees. Nein, es gibt in diesem Film keine Sex-
szenen, nicht einmal einen leidenschaftlichen 
Hollywoodfilmkuss. Der australische Regisseur 
Garth DAVIS macht aus dem Erlösungsgesche-
hen von gestern ein Erlösungsversprechen für 
heute. Sein Film handelt auf moderne Weise 
von der alten Sehnsucht nach Vollkommenheit, 
die der Gottessohn inmitten einer unvollkom-
menen, elenden und grausamen Welt entfacht. 
Dieser Jesus verkörpert die unwahrscheinliche 
Hoffnung, dass es eine bessere Welt gibt: Er 
nennt sie „das wahre Königreich Gottes“, aber 
nie im Ton des Triumphes, sondern manchmal 
fast warnend, und er wirkt besorgt, wenn seine 
Jünger dieses Reich allzu siegesgewiss ver-
künden. Sie ahnen ja nicht, wie hoch der Preis 
sein wird. Die Suchende in der Nachfolge Jesu, 
Maria Magdalena, gerät denn auch in Konflikt 
mit den Männern, vor allem mit Petrus, in der 
Frage: was Jesus nun wollte und was davon in, 
der Kirchengeschichte verschütt gegangen ist. 
Maria wird sich mit Petrus jedenfalls nicht einig, 
schon zu Lebzeiten des Heilands, was das ver-
heißene Reich Gottes sei. Der Apostel glaubt, 
es müsse notfalls gewaltsam erkämpft werden. 
Sie glaubt, es ereigne sich im Innersten eines 
jeden Menschen. Sie sagt: „Die Welt wird sich 
nur ändern, wenn wir uns ändern.“ Wie würde 
die Kirche aussehen, wenn sie mehr von Maria 
Magdalena hätte gelten lassen? Augustinus, 
der originelle Kirchenlehrer, bezeichnet Maria 
von Magdala als die Apostolin der Apostel. Sie, 
die von der Tradition mit der Sünderin im Lu-
kasevangelium (7. Kapitel) gleichgesetzt wird, 
darf als erste dem Auferstandenen begegnen. 
Der Text des Johannesevangeliums erzählt in 

einer wunderbaren Geschichte wie Maria Mag-
dalena am Grab ihres Herrn weint, nicht ein 
befreiendes Weinen, sondern wie man mitunter 
Menschen weinen sieht, unter denen sich der 
Abgrund geöffnet hat, ein bodenloses, haltlo-
ses, zerstörtes Weinen, das nur noch ausfließt, 
ohne irgend etwas zu erwarten. Bei der  An-
rede mit dem Namen – „Maria!“ -  wird sie mit 
einem Mal fähig, den Blick aus der Vergangen-
heit zu lösen. Vom Grab weg wendet sie sich, 
fort von der Haft an der bitteren Erinnerung. 
Aus der Traurigkeit und Angst, die sie erfüllt, 
richtet sie den Blick nach vorn in das Leben, in 
die Zukunft. Nun sieht sie den Herrn lebendig 
und ihr zurückgegeben. Die dunklen Mächte, 
die in  dieser Nacht am Grab wieder aufzuste-
hen drohten, werden ewig schweigen, denn er, 
der Herr, ist ihr auferstanden, für immer. Und 
so wird sie die erste Verkünderin der Aufer-
stehung. Das ist Ostern: wir sind gemeinsam 
Brüder und Schwestern Christi und als Söhne 
und Töchter Gottes angenommen. Das ist eine 
mutige Theologie, die Johannes im Einklang mit 
den Synoptikern verkündet. Die Frauen spüren 
offensichtlich eher als die Männer, daß die Liebe 
den Tod überwindet, daß Jesus, der Sohn Got-
tes, nicht im Grab festgehalten werden kann, 
daß er die Dunkelheit des Grabes hinter sich läßt 
und zu seinem Gott aufersteht. Nicht der Ver-
stand, sondern die Liebe kann das Geheimnis 
der Auferstehung verstehen. Diese Liebe muss 
wie bei Maria von Magdala durch den Schmerz 
der Trauer hindurch. Dann hält sie nicht mehr 
fest, sondern läßt frei. Sie weiß, daß der, den 
ihre Seele liebt, aufsteigen muß zum Vater. Sie 
hat ein Gespür für das Geheimnis des andern, 
der letztlich in Gott gründet und nur in der Herr-
lichkeit des Vaters zu seinem wahren Selbst fin-
det. Ostern feiern heißt, der Liebe zu trauen, 
die den Tod überwindet, nicht nur den Tod am 
Ende unseres Lebens, sondern auch die vielen 
Tode, die unser Leben hier und heute bedrohen, 
den Tod der Kälte und der Angst, der Verzweif-
lung und der Hoffnungslosigkeit. Auferstehung 
heißt, mitten im Grab meiner Dunkelheit und 
Resignation, meiner Zweifel und Leere, den zu 
finden, den meine Seele liebt. Dass in der Kir-
chengeschichte nun eine Apostelin auftaucht, ist 
keine Provokation, sondern eine längst fällige 
Ergänzung. Durch Maria Magdalena wird klar, 
was Liebe ist: keine private Sehnsucht, sondern 
etwas Irdisches und Ewiges, das Furcht erregt, 
weil es die Welt vollkommen verändern kann, 
wenn man daran glaubt.

Univ.-Prof. DDr. Peter Hofer
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Rodeln

Saurodeln
Bei besten Verhältnissen auf der Kühnreitro-
delbahn fand am 17. Februar das 4. Saurodeln 
statt, wobei 32 Mannschaften am Start waren. 
Den 1. Preis, eine ganze Sau, hat die Mann-
schaft „De Sunnberga“ (Elisabeth Hager, Eva, 
Tobias und Peter Prieselsteiner) gewonnen. 
Herzliche Gratulation!
Neu war heuer ein Schätzspiel. Andreas Gra-
ber war unserer Glückszahl am nächsten und 
konnte sich über € 500,- in bar freuen.

Alle Ergebnisse unserer Veranstaltungen sind 
auf unserer Homepage www.rodeln.cc er-
sichtlich!
Somit können wir auf einen sehr erfolgreichen 
und Gott sei Dank unfallfreien Winter zurückbli-
cken, den wir am 10. März mit dem Abschlus-
sessen im Hotel Gassner ausklingen ließen. 
Die Termine für nächstes Jahr stehen auch 
schon fest:
26. Jänner 2019: 	 42. Venedigerpokalrodeln
26. Jänner 2019: 	 Rodlerball mit den Wild-
kogelbuam
16. Februar 2019: 	 5. Saurodeln
Wir freuen uns schon auf eure Teilnahme!
Im Namen der gesamten Mannschaft ein gro-
ßes Dankeschön an alle Teilnehmer bei den 
einzelnen Veranstaltungen, den Sponsoren und 
Gönnern, ganz besonders den Grundeigentü-
mern Hotel Gassner und Hotel Abelhof! 
Die Sektionsleitung bedankt sich bei allen Hel-
fern für die tatkräftige Unterstützung, ohne 
jeden einzelnen wären unsere Veranstaltungen 
nicht zu meistern. In diesem Sinne, ein „bitt-
sche“ für die nächste Saison!

Veranstaltungsankündigung:

MAIFEST
Bei der Feuerwehrzeug-

stätte in Neukirchen

•	 01. Mai 2018, 
ab 11:00 Uhr

•	 Maibaumkraxln
•	 Kinderprogramm
•	 Live Musik „Die Imba-

cher“

Auf euren Besuch freuen 
sich der USC Neukirchen 
– Sektion Rodeln und die 
Feuerwehr Neukirchen

Mit sportlichen Grüßen
die Sektionsleiter: 

Manuel, Roland und Jürgen
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Liebe Fußball-Fans!
 

Nach einem starken und schneereichen Win-
ter melden wir uns zurück, was jedoch nicht 

heißen soll, wir haben uns ausgeruht -  ganz im 
Gegenteil:
Am 26. Jänner starteten die Jungs mit Ihrem 
Trainerteam in die Vorbereitung. 4 x Training 
pro Woche und meist noch 1 Spiel standen am 
Programm. Die Mannschaft hat diese sehr in-
tensive Vorbereitung mit wahnsinnig guter 
Einstellung durchgezogen. Wir haben uns im 
Winter qualitativ verbessert und in der Breite 
besser aufgestellt. Wir freuen uns sehr, die Neu-
zugänge (siehe Foto) Michael Frauenschuh (SC 
Wald), Michael Laner und Taner Yildirim (beide 
TSU Bramberg) in Neukirchen willkommen zu 
heißen. 
Einige angeschlagene Spieler aus der Herbst-
saison haben sich absolut auskuriert und 1-2 
Spieler haben ihr Comeback nach Verletzung 
vor Augen. Es stimmt uns also alles sehr positiv 
beim USC und wir alle freuen uns sehr, wenn es 
jetzt losgeht.
 
Heimspiel Vorschau: 
14.04., 16.00 Uhr vs Konkordiahütte
28.04., 16.00 Uhr vs Kaprun
10.05., 16.00 Uhr vs FC Pinzgau 1b
02.06., 16.00 Uhr vs Tamsweg
 
DANKE sagen möchte ich der Firma Keil, den 
Bergbahnen Wildkogel, dem Bauhof Neukirchen 
für die Schneeräumung der Plätze. Ein beson-
derer Dank gilt an dieser Stelle mal Erwin Rendl 
und Tom Wöhrer, die sich mit großer Sorgfäl-
tigkeit das ganze Jahr um die Platzerhaltung 
kümmern. 
So liebe Fans, dann bleibt nur mehr euch, 
„DANKE“ zu sagen! Die Sektion Fußball freut 
sich wieder auf gute Spiele mit den unglaublich 
starken Fans wie ihr es seid im Rücken.
 

Für die Sektion Fußball
Mario Steger/Sportlicher Leiter

Fußball
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Eis- und Stocksport

Heuer hat es Frau Holle richtig gut gemeint, 
und daher hatten wir auch wieder mal eine 

richtig schöne Eisschießbahn. Der Nachteil: 
wir wussten teilweise nicht mehr, sollen wir die 
großen Schneemassen fräsen, niederfahren 
oder wegschaufeln. Ein großer Dank daher an 
jene Männer, die unermüdlich diese Arbeit ver-
richteten. 

11.02.2018:   Freundschaftsschießen 
Mühlbach-Neukirchen
Bei schönem Wetter und spitzenmäßig präpa-
rierter Bahn besiegten 24 Neukircher die 25 
Mühlbacher Schützen mit 2:1. Erstmals im 
Einsatz und dann gleich Siegermoar, der Ob-
mann-Stellvertreter Hanspeter Marchetti. 
Kehrschützen der 1. und 3. Kehre waren Sepp 
Steger u. Roman Scharr. Der Säckelwart 
freute sich über die 100 Euro Siegprämie. 

10.03.2018:   Bezirkssitzung in Piesendorf
Vom EV-Neukirchen nahmen Obmannstv.
Hanspeter Marchetti und Schriftführer Sepp 
Steger teil.

23.03.2018:   Schiedsrichterkurs in Pie-
sendorf
Erich Scharr, Werner Breuer und Roland Steger 
nahmen daran teil. 

24.03.2018:   Sommereröffnungsschießen 
Da schon seit Anfang März auf der Sommerbahn 
geschossen wurde, war es höchste Zeit für die 
Saisoneröffnung. 29 SchützenInnen trafen sich 
zum freundschaftlichen Duell mit dem Asphalt-
stock. 3:0 hieß es schließlich für die Mannschaft 
Erich Scharr. Die Bierkehre ging dann aber an 
die Mannschaft Walter Breuer.

Nächster Termin:   

22.04.2018:   Venedigerturnier

20.05.2017:  VEREINETURNIER (Pfingsttur-
nier). Auch heuer kommt wieder der Hendl-
wagen und es gibt Hendl für alle. (Hendl „to 
go“ oder vor Ort zu verspeisen)

27.05.2018:   Meisterschaft 1. Runde in 
Neukirchen

Josef Steger, Schriftführer

DANK

Der Sparverein Neuhaus möchte sich auf 
diesem Wege bei allen Sponsoren der Tom-

bolapreise anlässlich des Sparvereinsauszah-
lungsessens sehr herzlich bedanken!

Die Mitglieder des Sparvereins
NEUHAUS mitsamt dem Vorstand

Dank unermüdlicher Schneeräumer konnte 
Anfang März geschossen werden.
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Judo

Im März ging für uns die heurige Wettkampf-
saison wieder los. Wir starteten am 18.3. in 

Bischofshofen mit der 1. Runde des Salzburger 
Nachwuchscups.
Da all unsere Jukokas heuer in einer höheren 
Altersklasse starten, war dieses Turnier für uns 
sehr wichtig, um weitere Erfahrungen zu sam-
meln und dazu zu lernen. 
Zu unserem ersten Turnier heuer konnten 
wir bereits mit neuen Trainingstaschen anrei-
sen. Dabei möchten wir uns recht herzlich bei 
SCHERNTHANER Christian und der GERNKO-
GELPASS für das großzügige Sponsoring dieser 

neuen Trainingstaschen bedanken.
Weiters ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an 
SCHARLER Bettina für die Gestaltung und das 
Sponsoring der tollen Namensanhänger für 
jedes Kind.
Unser nächster Wettkampf führt uns am 29.4. 
nach Straßwalchen, zur 2. Runde des Salzbur-
ger Nachwuchscups. Dafür trainieren unsere 
jungen Judoka bereits wieder eifrig, um wieder 
gute Platzierungen zu erzielen.

Nadine Pichler



 

Für weitere Auskünfte, Probefahrten und detaillierte Informationen bzgl. Preis, 
Ausstattung usw. sind wir jederzeit gerne für Sie da. Wir stehen Ihnen auch mit 
Reparaturen, sowie sämtlichen Lackier- und Karosseriearbeiten aller Marken zur 
Verfügung und wenn es einmal sein muss, ist unser 24 Stunden Abschleppdienst unter 
der Nr. 0664-9306043 für Sie bereit! Wir würden uns freuen, Sie persönlich bei uns 
begrüßen zu dürfen. 

* Der ImmoFlexKredit ist eine Kombination aus dem Wüstenrot Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix und Mein Zuhause-
Darlehen|Flexibel. Das Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix ist ein Bauspardarlehen mit Grundbuch und einer 20-jährigen 
Fixzinsphase. Das Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel ist kein Bauspardarlehen, sondern ein sonstiges Gelddarlehen mit 
Grundbuch an Bausparer, zu dessen Vergabe die Bausparkasse gemäß § 2 Abs. 1 Z. 2b) Bausparkassengesetz berechtigt ist.

SO SCHNELL KANN’S GEHEN

MIT DEM IMMOFLEXKREDIT 
HABEN SIE DIE PASSENDE 
FINANZIERUNG!*

wuestenrot.at/immoflexkredit

FLEXIBLE RATENZAHLUNG

MIT FIXEN & VARIABLEN ZINSEN

Walter Dahel
Bezirksdirektor

0650/84 85 860
walter.dahel@wuestenrot.at
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Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!
Bei uns fanden von Februar bis jetzt wieder ei-
nige tolle Veranstaltungen statt. Den Februar 
eröffnete unser verschobenes Bezirksrennen 
am 04.02. Gleich 2 Podestplätze (1. Rang U15/
U16 Elena Reichholf, 2. Rang U13 Samuel Nindl) 
konnten wir an diesem Tag feiern. 

Generell haben Elena Reichholf und Samuel 
Nindl sämtliche Bezirks- als auch Landesrennen 
bestritten. Insgesamt waren dies 18 Rennen an 
12 Wochenenden. Es ist immer wieder beacht-
lich, was hier Eltern, Trainer als auch die Kinder 
selbst neben der Schule und anderen Freizeitak-
tivitäten leisten. 

Ergebnis Gesamtwertung  Bezirksrennen:
Gratuliere an unsere beiden Spitzenläufer!

Weiter ging es mit unserem Kindercuprennen 
am 15.02., heuer erstmals ein Minicross mit 
Schanzen und Steilkurven. Auch hier gab es 
wieder einige Stockerlplätze wie auch sehr gute 
Leistungen unserer Läufer. (1. Rang U8 Scharler 
Lorenz, 2. Rang U9/U10 Trojer Elias, 1. Rang 
U11/U12 Hofer Jonas, 2. Rang Bacher Nico, 7. 
Rang Blaickner Bastian, 4. Rang U13/U15 Brun-
ner Magdalena, 1. Rang Nindl Samuel, 2. Rang 
Steiger Sebastian, 6. Rang Brugger Lukas)

 

Name Rang Klasse 
Reichholf Elena 1. Rang U15/U16 
Nindl Samuel 6. Rang U13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Name Rang Klasse 
Scharler Lorenz 2. Rang U8 
Trojer Elias 2. Rang U10 
Möschl Laura 5. Rang (trotz 

Verletzung – ist nur 2 
Rennen gefahren) 

U12 

Bacher Nico 2. Rang U12 
Hofer Jonas 4. Rang U12 
Scharler 
Korbinian 

8. Rang U12 

Blaickner 
Bastian 

12. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U12 

Prosseger 
Matthias 

15. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U12 

Brunner 
Magdalena 

8. Rang (nur 1 Rennen 
gefahren) 

U15 

Steiger 
Sebastian 

2. Rang U15 

Nindl Samuel 3. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U15 

Brugger Lukas 8. Rang (nur 1 Rennen 
gefahren) 

U15 
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Somit ergibt sich für unsere Kinder in der 
Kindercupwertung folgende Gesamtwer-
tung:

Gratulation an alle Läufer und Läuferinnen für 
diese super Ergebnisse! Weiters fanden im Fe-
bruar noch das Keil Erdbau Firmenrennen, das 
Schulrennen der Neuen Mittelschule Neukir-
chen, die Bezirksschulmeisterschaften als auch 
das Volksschulrennen statt. 

Am 24.02. fand bei schönem Wetter, jedoch 
etwas eisigeren Temperaturen, unsere Orts- 
und Vereinsmeisterschaft statt. Insgesamt 122 
Läufer und 30 Mannschaften starteten heuer. 
Während alle ein faires Rennen bei einem Rie-
sentorlauf bestritten, kamen die 16 besten Her-

 

Name Rang Klasse 
Reichholf Elena 1. Rang U15/U16 
Nindl Samuel 6. Rang U13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Name Rang Klasse 
Scharler Lorenz 2. Rang U8 
Trojer Elias 2. Rang U10 
Möschl Laura 5. Rang (trotz 

Verletzung – ist nur 2 
Rennen gefahren) 

U12 

Bacher Nico 2. Rang U12 
Hofer Jonas 4. Rang U12 
Scharler 
Korbinian 

8. Rang U12 

Blaickner 
Bastian 

12. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U12 

Prosseger 
Matthias 

15. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U12 

Brunner 
Magdalena 

8. Rang (nur 1 Rennen 
gefahren) 

U15 

Steiger 
Sebastian 

2. Rang U15 

Nindl Samuel 3. Rang (nicht alle 
Rennen gefahren) 

U15 

Brugger Lukas 8. Rang (nur 1 Rennen 
gefahren) 

U15 

ren, die 8 besten Damen als auch die 8 besten 
Gästeherren und die 4 besten Gästedamen in 
die nächste Runde. Dort lieferten sie sich bei 
einem Parallelriesentorlauf noch ein span-
nendes Rennen. Schlussendlich gewann die 
Orts- und Vereinsmeisterschaft bei den Damen 
Sabrina Budimayr, Philip Hofer konnte wieder 
seinen Titel verteidigen und siegte bei den Her-
ren. Gästemeister wurde Gyra Frank und Gäs-
temeisterin Kaiser Sonja. Bedanken möchte 
ich mich bei der Rosentalschmiede, die diese 
schönen Orts- und Ortsmeisterin Trophäen (de-
signed by Florian Lechner) zur Verfügung ge-
stellt haben. Auch der Wildkogelbahn gilt ein 
großes Dankeschön für die tollen Preise sowie 
wieder für den 250 € - Gutschein, den diesmal 
Anhaus Bruno gewonnen hat. Natürlich müssen 
wir auch wieder unserem Schroll Fred DANKE 
sagen, der die Brezen bzw. Salzstangen usw. 
zur Verfügung gestellt hat und auch ein großes 
Danke an das Pinzgauer Speckdorf – Familie 
Schöppl, die diese tollen Preise gefertigt haben. 
Einen herzlichen Dank auch an das Zirbenho-
tel Steiger, wo unsere Vereins- und Ortsmeis-
terschaft noch gebührend am Abend gefeiert 
wurde. Alles in allem war es wieder ein tolles 
Rennen mit vielen Startern und Zuschauern.
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Wie jedes Jahr machte auch die Firma Wolfram 
am 11.03. ihr Firmenrennen in der Preimis. 
Danke an Budimayr Karl, der dies immer wie-
der organisiert, und an Roland Steger für die 
Zeitnehmung. 
Zum Schluss veranstalteten wir noch unse-
ren jährlichen Abschluss: den Gaudi–Triathlon. 
Heuer starteten so viele Gruppen wie noch nie. 
Insgesamt 37 Mannschaften lieferten sich sa-
genhafte Duelle in der Preimis. Es war wieder 
einmal eine richtige „GAUDI“, zuzusehen, wie 
sich die Zipfelbobler den Hang hinunterwerfen, 
die Läufer fast immer außer Atem ankommen 
und die Skifahrer beim Geschicklichkeitsspiel 
ihre letzten Nerven verlieren. Durchsetzen 
bei den reinen Kindergruppen konnte sich die 
Mannschaft „6er Tragei mit 3 Flaschen“: Hol-
laus Max, Schuhböck Sophia, Kröll Emilia. Bei 
den Erwachsenen gewannen den Wanderpo-
kal, bereit gestellt von Manfred Enzinger, „die 
3 flotten Bienchen“: Mendel Julia, Hofer Lea, 
Rathgeb Jana. Am Abend feierten wir noch un-
seren Abschluss im Hotel Hubertus, wo die Sie-
gerehrung und eine kleine Tombola stattfand. 
85 Preise wurden heuer von Neukircher Firmen, 
Gasthöfen und Gönnern zur Verfügung gestellt, 
dafür möchte ich mich recht herzlich bei allen 
bedanken. Die Preise für die Mannschaften 
wurden zum größten Teils vom Cafe Fichten-
rand – Scheifei Lois, dem Supermarkt Spar und 
unserem Bürgermeister Peter Nindl gesponsert. 
Vielen lieben Dank! Auch möchten wir uns hier 
recht herzlich bei der Jausenstation Preimis be-
danken, die uns jedes Jahr den Ausschank beim 
Gaudi-Triathlon überlässt. 

Zum Schluss möchte ich mich bei ALLEN ganz 
herzlich bedanken, die den Schiclub jedes Jahr 
tatkräftig unterstützen. Ohne die kleinen als 
auch die großen Spenden wären so viele Veran-
staltungen nicht möglich. Auch möchte ich mich 
bei meinem Team bedanken, das mir stets den 
Rücken stärkt. Wir haben einen super Trainer-
stamm, der im Winter „fast immer“ abrufbereit 
ist.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Hel-
fern und Helferinnen, die bei unseren Rennen 
einige wichtige Aufgaben übernehmen. Natür-
lich möchte ich auch meinen Schiclubkindern 
ein DANKE aussprechen, die die Arbeit in der 
Preimis zur Freude machen.  Ein großes Danke 

an die Wildkogelbahn, dem Tourismusverband 
und der Gemeinde Neukirchen, die uns immer 
wieder unter die Arme greifen und somit den 
Skinachwuchs fördern. 
Allen wünsche ich auf diesem Weg einen schö-
nen Sommer und ich hoffe, wir sehen uns fit 
und voller Motivation beim Herbsttraining.

Sportliche Grüße
Mario Dreier



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Betriebsurlaube Frühling 2018 ...

Geschäft Wald im Pinzgau: 16.04.-29.04.
Speckladen Neukirchen: 09.04.-10.05.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die Treue!
Fam. Schöppl samt Mitarbeiter
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Tauriska

6. April: Kohr-Cafe: Vortrag „Lasst uns 
über Mode reden!“ von Monika Thonhauser
9.00 Uhr, TAURISKA-Kammerlanderstall 
Neukirchen

Im Modeverhalten zeigt sich die Zugehörigkeit 
zu einer Gruppe und vielleicht auch etwas Pro-
vokation - in jedem Falle aber ein grundlegendes 
Bedürfnis nach Anerkennung und Beachtung. 
Die Mode unterstreicht unsere persönliche In-
dividualität, lässt uns auch in andere Rollen 
schlüpfen und möchte, dass wir uns in unserer 
Kleidung selbst und anderen gefallen.
Mode ist eine Momentaufnahme der Kleidung, 
die sich entsprechend dem Zeitgeist stetig  ver-
ändert. Aber warum erfindet sich Mode immer 
wieder neu und präsentiert sich zu bestimm-
ten Zeiten gerade in dieser Art und Weise? Wer 
oder welche Umstände geben den Anstoß dazu? 
Schauen wir uns um, welche Mode gerade aktu-
ell zu sein scheint, wie die Modebrache funktio-
niert und warum wir tragen was sie uns vorgibt.
Hinterfragen wir das Frauenbild der großen 
Modeschöpfer, welchen Stellenwert die Haute 
Couture hat, wie sie arbeitet und was sie uns 
anbietet. Unsere Kleidung ist ein Statement, 
aber haben wir eine Ahnung was wir tragen und 
was wir damit aussagen?
4. Mai: Kohr-Cafe: Bio-Gemüse und Kräuter 
im Einklang mit der Natur
9.00 Uhr, Nationalpark-Gärtnerei Stuhlfelden/
Pirtendorf 

Wir besuchen die Nationalpark-Gärtnerei 
in Stuhlfelden
Frisches Bio-Gemüse und Kräuter im Einklang 
mit der Natur produziert die Nationalparkgärt-
nerei Stuhlfelden. Neben den gängigen Sorten 
haben sich Johann Altenberger und sein Team 
auf den Anbau vergessener und wenig bekann-
ter Gemüsesorten spezialisiert.

1. Juni Kohr-Cafe: Vortrag „Textilökologie 
als Innovationskraft“ – von Richard Vill,
Europäische Textilakademie Bozen 
9.00 Uhr, Salzburger Wollstadel Bramberg
Ausstellung: Handgeklöppelte Spitze, Iko-
nen und sakrale, bäuerliche Volkskunst

Ausstellungsdauer: Die Ausstellung ist bis 
30. Mai zu sehen. Geöffnet: Do, Fr 10.00-13.00 
Uhr. Weitere Öffnungszeiten bitte auf Anfrage und 
bei allen Veranstaltungen. Tel.: 0664 5205203 
– office@tauriska.at

Wir danken den Unterstützern und Förde-
rer: Urlaubs-Arena Wildkogel, Marktgemeinde 
Neukirchen, Steuerberater und Wirtschaftstreu-
händer Fritzenwallner & Gandler, Raiffeisenbank 
Oberpinzgau und dem Land Salzburg-Kultur.



MARKISEN VON HELLA
Sie wirken leicht, fast schwerelos – dennoch gelten sie als die sta-
bilsten Lösungen auf dem Markt. Markisen von HELLA erweitern Ihren 
Lebensraum. In formschönen, platzsparend montierten Konstrukti-
onen verbirgt sich modernste Technik und manche Überraschung. 
Zum Beispiel: LED-Beleuchtung integriert in den Gelenkarm einiger 
Modelle. Genießen Sie auch am Abend ideales Licht, genau wo Sie 
es brauchen.

Mario Steger, Ihr HELLA-Mann im Pinzgau:
5721 Piesendorf | Gewerbegebiet 106
T +43 664 81 66 31 | mario.steger@hella.info
www.hella.info
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Genesungswünsche

Leider verletzte sich unser Kollege Probst Mar-
tin bei den diesjährigen Skitagen der 3. Klas-
sen schwer und wird uns bis weit ins Frühjahr 
hinein ausfallen. Wir wünschen ihm für den 
weiteren Heilungsverlauf beste Genesung.  
Für die Dauer seines Krankenstandes gelang es 
uns eine Krankenstands Vertretung mit Frau Ta-
tache van Werven zu finden, die Herrn Probsts 
Stunden bis zu seiner Rückkehr übernommen 
hat. Frau van Werven wünschen wir nach einem 
ausgezeichneten Start bei uns weiterhin alles 
Gute. 

NMS – Winterbewerbe

Bei Temperaturen weit unter dem Gefrierpunkt 
konnte unsere Kombinationsmeisterschaft in 
der „Preimis“ durchgeführt werden. Die Mei-
sterschaft bestand wiederum aus den Bewer-
ben Rodeln, Langlauf, Riesentorlauf und Zipfö-
Bobn als Klassenwertungsbewerb.  Ich muss 
ehrlich gestehen, dass ich quasi als „Neuling“ 
von dieser Veranstaltung schwer beeindruckt 
bin, da es aus meiner Sicht landauf – landab, 
keine vergleichbare Veranstaltung einer Schule 
gibt, die zum überwiegenden Teil vom Kollegi-
um selbst organisiert und durchgeführt wird. An 
dieser Stelle Kompliment und Danke an meine 
Kolleginnen und Kollegen für die perfekte Or-
ganisation, insbesondere an meinen Kollegen 
OLNMS Rudi Budimaier, der nach dem verlet-
zungsbedingten Ausfall von Herrn Probst, die 
Hauptorganisation der Meisterschaft übernom-
men hat. 

DANKE …

… allen Schülerinnen und Schülern für ihren 
sportlichen Einsatz
… allen Eltern, die die Bewerbe als Zuschauer 
besucht haben
…dem Elternverein und Obfrau Christine Stei-
ger für die perfekte Versorgung
… an die Raiba Neukirchen fürs Sponsoring 
… bei der Bergrettung Neukirchen
… beim USC–Neukirchen /Sektion Alpin, und 
Sektionsleiter Dreier Mario für die umfassende 
Unterstützung und die perfekte Rennabwick-
lung des Riesentorlaufs
… beim USC-Neukirchen für das Zurverfügung-
stellen diverser Geräte

… bei Bernhard Gruber von den Bergbahnen 
Wildkogel für die optimale Zusammenarbeit 
und bei allen Gewerbetreibenden und Gönnern, 
die uns Geldspenden, Pokale und / oder Sach-
preise für die Siegerehrung überreicht haben.

Siegerehrung NMS-Meisterschaft

Die Siegerehrung fand am Freitag vor den 
Osterferien, dem 23. März – 10 Uhr 30, statt, 
wozu auch alle Eltern sehr herzlich eingeladen 
waren. 

Ergebnisse

Riesentorlauf - Unterstufe:
Mädchen:	 1. Schernthaner Laura 
		  2. Wechselberger Monika
		  3. Rathgeb Jana
Knaben:	 1. Bacher Nico
		  2. Ehrenreich Felix
		  3. Hofer Jonas

Oberstufe:
Mädchen:	 1. Bachmair Sophia
		  2. Bachmaier Lena

3. Brunner Magdalena
Knaben:	 1. Nindl Samuel
		  2. Steiger Sebastian
		  3. Knapp Christoph

Langlauf – Unterstufe:
Mädchen:	 1. Mendel Julia
		  2. Rathgeb Jana
		  3. Moser Lena
Knaben:	 1. Anfang Marlon
		  2. Brunner Lukas
		  3. Schöppl Simon

Oberstufe:
Mädchen: 	 1. Hofer Lea Sophie
		  2. Bachmair Sophia
		  3. Keil Amelie
Knaben:	 1. Mendel Lukas
		  2. Steiger Sebastian
		  3. Nindl Samuel

Rodeln – Unterstufe:
Mädchen:	 1. Mendel Julia

2. Rathgeb Jana 
3. Kerrer Emilia

Knaben:	 1. Proßegger Matthias
		  2. Hofer Leandro
		  2. Ehrenreich Felix
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Oberstufe:
Mädchen:	 1. Schieber Kristina
		  2. Nothdurfter Marietta
		  3. Bachmaier Sophia
Knaben:	 1. Maier Samuel
		  1. Mendel Lukas
		  3. Steiger Sebastian

Bezirksmeisterschaft – Ski ALPIN

Drei Tage nach der NMS – Meisterschaft fand 
die diesjährige Bezirksmeisterschaft – Ski Alpin 
der Pinzgauer Schulen in der „Preimis“ statt. 
Dabei nahmen 36 Mannschaften teil.
Die Organisation erfolgte durch ein OK – Team 
der NMS – Neukirchen. Das Lob und die vielen 
dankenden, anerkennenden Worte von Teilneh-
mern und Betreuern stellten das perfekte Ge-
lingen dieser Veranstaltung unter Beweis. Dan-
ke und Gratulation auch hier wieder an meine 
Kolleginnen und Kollegen des Organisations–
Teams. Danke auch allen Helferinnen und Hel-
fern, insbesondere dem USC-Neukirchen/Sekti-
on Alpin und Sektionsleiter Mario Dreier sowie 
den Bergbahnen Wildkogel.

Intern. Mathematik-Bewerb –
KÄNGURU

Wie in den Jahren zuvor beteiligte sich ein 
Großteil unserer SchülerInnen auch im heuri-
gen Schuljahr wieder an diesem weltweit aus-
getragenem Bewerb, an welchem zigtausende 
Kinder in unterschiedlichen Altersstufen teil-
nehmen. Die Organisation erfolgte in bewähr-
ter Manier von Mathematik – Fachkoordinatorin 
Eva Budimaier. Den schulintern Besten werden 
im Rahmen einer kleinen Feier in der Aula klei-
ne Anerkennungspreise überreicht.

Elternsprechtag

Am Mittwoch, den 25. April (16:30 – 19:30) fin-
det der 2. Elternsprechtag in diesem Schuljahr 
statt und wir laden alle Eltern und Erziehungs-
berechtigten jetzt schon herzlich dazu ein - eine 
separate Einladung erfolgt noch zeitgerecht. 
Die Klasseneltern der 3. Klassen organisieren 
im Rahmen des Sprechtages ein kleines Buffet! 
Dafür einen herzlichen Dank!

Bildungsstandard – Ergebnisse

Die Übermittlung der Ergebnisse der Bildungs-
standard Testung, bei der die Schüler/innen 
der 4. Klassen in Mathematik im Mai 2017 ge-
testet wurden, erfolgte im Februar 2018. Da-
bei konnte unsere Schule ein aus meiner Sicht 
ausgezeichnetes Ergebnis erzielen. Die Testung 
wurde in 8 Teilbereichen vollzogen, wobei wir in 
Summe über dem österreichweit – errechneten 
Durchschnitt liegen. 
Die Ergebnisse dieser Testung dienen der Schu-
le, den Schüler/innen, den Eltern bzw. der 
Schulaufsicht als Feedback. Die vorweg ange-
führten, betroffenen Personen haben allesamt 
Zugangsschlüssel und somit die Möglichkeit 
erhalten, die für sie relevanten Ergebnisse im 
Detail einzusehen. Weitere Ausführungen und 
Detailinformationen würden den Rahmen dieser 
Information sprengen. 

Mit freundlichen Grüßen
im Namen des gesamten Kollegiums unserer 

Schule
Dir. Thomas Scheuerer
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Schitage und Schirennen

Die Kinder und Lehrpersonen der Volksschule 
Neukirchen blicken positiv auf die Schitage am 
Wildkogel im Jänner 2018 zurück. Jede Klasse 
war an zwei Tagen am Wildkogel vertreten. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Elternver-
ein, der die Kosten für die Schilehrer übernom-
men hat, sowie den Wildkogelbahnen für die 
Liftbenützung.
Am 23. Februar fand dann das jährliche Schiren-
nen beim Preimis-Lift statt. Die Kindergarten- 
und Volksschulkinder waren voller Eifer dabei 
und lieferten sich zum Teil heiße Hundertstel-
Krimis. Das Wetter spielte heuer zum Glück wie-
der mit, und der Tag ging ohne Verletzungen 
über die Bühne. Wir bedanken uns ganz herzlich 
beim Schiclub Neukirchen für die Durchführung 
des Rennens, sowie bei unseren fleißigen Eltern 
für die tolle Verpflegung.
Mit den Frühlingsgedichten der 3. Klasse 
wünscht die VS Neukirchen allen einen tollen 
Frühlingsbeginn und (nachträglich) FROHE OS-
TERN!

Das Frühlingsgedicht
Im Frühling wird es warm,
auch die Blumen wachsen auf der Farm!
Ja – dieser Frühling, der hat Charme.
(Manuel & Niklas)

Der schöne Frühling
Der Frühling ist bunt und macht die Welt ge-
sund!
Durch Sonnenstrahlen und Wärme,
kommen die Vögel aus der Ferne 
(Jill & Christina)

Frühling
Die Sonne scheint so heiß,
der Schnee der ist zu weiß!
Der Frühling kann uns helfen,
drum schmilzt der Schnee sogleich!
(Ekrem & Luca)

Der Frühling
Der Frühling bringt uns viele Gaben,
und auch viele Farben,
All die bunten Blumen,
soviel…man könnt sie nicht mehr tragen!
(Angelina & Maria)

Der liebe Frühling
Kommt der Frühling mal zu uns,
so färbt er die Wiesen von höchster Kunst.
Der Frühling kommt das erste Mal,
und ich bin noch im Hühnerstall.
Die Hühner picken sehr geschickt
Und ich bin immer noch zu dick!
Owe – owei ! Die Bikinizeit kommt schon vor-
bei!
(Jarina & Sophia)

Isabell Herzog
VS Neukirchen
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Bienenkorb

Der Frühling hält Einzug und bei 
uns im Bienenkorb tut sich aller-
hand:

Unsere Kollegin Monika Graber hat sich mit den 
Semesterferien in den Mutterschutz verabschie-
det. Wir wünschen ihr und ihrer Familie alles 
Gute für dieses freudige Ereignis und bedanken 
uns für die geleistete Arbeit bei uns im Kinder-
garten. Als Karenzvertretung für Monika dürfen 
wir Petra Steiner, eine gebürtige Brambergerin, 
die in Uttendorf wohnt, begrüßen.

Eggerfeld
Auf Grund der optimalen Schneelage konnten 
wir wieder einige Male freitags zum Eggerfeld 
Ski fahren gehen. Ein Dank geht an die zustän-
digen Liftler, die unsere Kinder immer super 
beim Einsteigen unterstützen. DANKE!

Kindergarteneinschreibung – Schnuppertage
Unsere Einschreibung ist vorbei und wir können 
euch berichten, dass wir „fast aus allen Nähten 
platzen“. Wir betreuen ab Herbst 2018 84 Kin-
der im Alter zwischen 1,5 – 6 Jahren, was wie-
der einen Zuwachs im Vergleich zum heurigen 
Kindergartenjahr bedeutet.
Für die neuen Kinder finden Mitte Mai die 
Schnuppertage statt, an denen die Kinder die 
Möglichkeit haben, an einem Vormittag für zwei 
Stunden „Kindergartenluft“ zu „schnuppern“.

Jetzt würden  wir uns noch über einen schönen, 
sonnigen Frühling freuen, da wir es  kaum er-
warten können, unsere Gartensaison zu eröff-
nen.

Liebe Grüße aus dem Bienenkorb
wünschen die Kinder und das Team

des Bienenkorbes!

Arbeitnehmerveranlagung
Besteuerung von Rentenzahlungen aus 
Deutschland

Personen, die in Österreich ansässig sind und 
Renten (Alterspensionen) aus Deutschland 
beziehen, erhalten vom Finanzamt Neubran-
denburg Steuervorschreibungen. Dies geschieht 
aufgrund einer gesetzlichen Neuregelung für 
die Jahre ab 2005. Bis 2004 wurden diese 
Pensionsbezüge in Deutschland nicht besteuert.
In Österreich wurde bei der Veranlagung der 
anderen Einkünfte (z. B. Pensionseinkünfte 
aus Österreich) seit jeher ein sogenannter 
„Progressionsvorbehalt“ durchgeführt. 
Auf Grund des österreichisch-deutschen 
Doppelbesteuerungsabkommens werden 
in Österreich die deutschen Rentenbezüge 
aus der gesetzlichen Sozialversicherung von 
der Steuer befreit. Österreich berücksichtigt 
jedoch die deutschen Rentenbezüge bei der 
Berechnung des Steuersatzes für das übrige 
Einkommen, das in Österreich zu versteuern 
ist („Progressionsvorbehalt“). Daher kommt 
es nicht zu einer Doppelbesteuerung, 
sondern es erfolgt hiermit vielmehr eine 
„steuerliche“ Gleichstellung zwischen jenen 

Abgabepflichtigen, die auch Pensionseinkünfte 
über die Grenze beziehen und jenen 
Abgabepflichtigen, die eine oder mehrere 
Pensionen ausschließlich von österreichischen 
Arbeitgebern/Quellen in Österreich beziehen. 

Der „Progressionsvorbehalt“ ist 
ZWINGEND vorzunehmen! Das heißt, die 
gesamten deutschen Rentenbezüge sind 
im Rahmen einer Einkommensteuer- oder 
Arbeitnehmerveranlagung anzugeben.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at
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Tourismusschule

Tourismusschule Bramberg auf der ITB 
Berlin

Anfang März 2018 war die HLT IV der Touris-
musschule Bramberg auf Tourismuslehrfahrt in 
Berlin, um sich die ITB und viele Sehenswür-
digkeiten der Stadt ansehen zu können. Immer 
2er Teams der Projektgruppe Berlin organisier-
ten einen Tag inklusive Öffis und Programm. 
Begleitet wurden sie von ihrer Jahrgangsvor-
ständin Sabine Nindl und Herrn Stefan Wallner. 
Die ITB – „THE World’s leading International 
Travel Trade Show“ ist ein Sammelsurium an 
Ausstellern, Events und Courses. Anbieter aus 
über 180 Ländern informieren auf der ITB über 
Tourismusdestinationen in Nah und Fern. Am 
besten gefielen den Schülern die Tänze aus ver-
schiedenen Kulturbereichen und die Verkostung 
der landestypischen Gerichte.
Zum Programm der Woche gehörten auch die 
Besichtigung von Sehenswürdigkeiten wie 
Checkpoint Charlie bei der Berliner Mauer, 
der Stadtteil Kreuzberg, das DDR-Museum, 
das Brandenburger Tor, der Fernsehturm, das 
Olympiastadium, die Weltuhr und der Bundes-
tag. Weiters bekamen wir eine Führung durch 
das 5-Sterne-Luxushotel „Ritz-Carlton Berlin“ 
und das 25 Hours Hotel „Bikini Berlin“ an. Eine 
Rundfahrt auf der Spree und ein Abendwahl-
programm mit Tina Turner Musical bzw. beim 
Indoor Nachtgolfen waren weitere Highlights. 
Berlin ist eine tolle Stadt und immer eine Reise 
wert.

Tourismusschule Bramberg: erste Schi-
lehreranwärter ausgebildet
16 Schülerinnen und Schüler der II. Höheren 
Lehranstalt für Tourismus haben ihre Ausbil-

dung zur Schilehreranwärterin bzw. zum Schi-
lehreranwärter im März 2018 abgeschlossen. 

Begonnen hat die Ausbildung im Rahmen der 
Vertiefung „Outdoor“ bereits im Herbst 2017 
mit den Theoriestunden. Im Dezember 2017 
wurden die ersten Praxiseinheiten auf der Piste 
abgehalten. Der Schwerpunkt lag dabei auf 
Erwachsenenunterricht. Im März 2018 kamen 
dann die nächsten Praxiseinheiten am Wildkogel 
in Bramberg dazu. Das schifahrerische Können 
sowie das Pflugsteuern wurden dabei trainiert. 
Einen Tag haben wir im Kinderland unseres 
Ausbildners verbracht. Vom Aufwärmen und 
Gewöhnen bis hin zum Pflugdrehen haben wir 
alles gelernt. Durch Probelehrauftritte wurden 
wir perfekt auf die Prüfungen vorbereitet. 
Insgesamt mussten zwei Prüfungstage absol-
viert werden. Am ersten Tag mussten alle Prüf-
linge einen Lehrunterricht durchführen. Das 
heißt, es musste die eigene Klasse in einem 
bestimmten Bereich vom Erwachsenen- oder 
Kinderunterricht unterrichtet werden und dies 
wurde dann benotet. Am zweiten Prüfungs-
tag kam es dann zu den Prüfungsfahrten, es 
wurden lange Radien, kurze Radien sowie das 
Pflugsteuern abgeprüft.

Alle haben diese Prüfungen positiv abgeschlos-
sen. Das Team der Tourismusschule Bramberg 
gratuliert den Schilehreranwärtern/-innen recht 
herzlich und möchte sich herzlich bei den Ko-
operationspartnern, dem SBSSV - Salzburger 
BerufsSki- und Snowboardlehrer Verband, der 
Wildkogel-Arena und den beiden Ausbildnern 
Markus Innerhofer und Thomas Maier, bedan-
ken.
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Lea schreibt ...

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
schon verrückt wie die Zeit vergeht, denn schon 
wieder sitze ich hier und versuche irgendwelche 
schlauen Zeilen zu Papier zu bringen. Vielleicht 
könnt ihr euch noch daran erinnern, dass ich in 
einem meiner letzten Artikel von meinem Vor-
haben geschrieben habe, das Jahr 2018 zum 
Besten meines Lebens zu machen. Ich hatte so 
ein paar kleine Startschwierigkeiten, aber bin 
auf dem besten Weg, diesen Plan Realität wer-
den zu lassen. Außerdem lebe ich dieses Jahr 
ganz nach dem Motto: “I don’t know where 
I’m going, but I am on my way!” und ich muss 
sagen, je länger ich über diesen Satz nach-
denke, desto besser gefällt er mir. Ach, aber 
schon wieder schweife ich vom Thema ab… Ei-
gentlich wollte ich ja über “Glück” reden.
Was ist die Definition von GLÜCK?
Wenn man dieses Wort im Duden eingibt, er-
scheinen Phrasen wie: “angenehme und freu-
dige Gemütsverfassung” oder “glückliches/
Freude bringendes Ereignis”.
Doch was verstehen wir ganz persönlich unter 
dem Begriff Glück? 
Was ist Glück für uns, wann sind wir glücklich 
oder wer macht uns glücklich? Wie würdest du 
Glück in deinen eigenen Worten beschreiben 
und wo finden wir dieses “Glück”? 
Finden wir Glück im Geld oder in anderen Men-
schen, in Erfolgen, Reichtum und Eigenbesitz, 
in dir selbst oder in Herzensangelegenheiten?
Ich bin der Meinung, Glück kann auf viele ver-
schiedene Arten wundervoll und überwältigend 
sein!
Hattest du schon mal das Gefühl, völlig glücklich 
zu sein, aus ganzem Herzen gelacht zu haben 
und hast gestrahlt, den ganzen Tag lang? Ich 
hoffe das sehr.
Und falls du dich jetzt fragst ob ich glücklich 
bin? Ja, ich bin glücklich. Ich glaube zwar nicht 

an Zufall, nicht wirklich an die Wissenschaft und 
ich glaube auch nicht immer das, was mir an-
dere erzählen. Aber an was ich glaube ist die 
Liebe, die große, wahre Liebe. Ich glaube an 
Gott und seine Werke und glaube und hoffe auf 
die Medizin. Ich glaube an den Sinn im Leben 
und die Aufgaben, die man bekommt. Unser 
Leben scheint ein Spiel zu sein. Ein Spiel mit 
unbekannten Regeln. Außerdem glaube ich an 
die Freundschaft, die niemals endet und den 
Weltfrieden, irgendwann. Ich glaube an die ei-
gene Stärke und alles schaffen zu können und 
an die Gerechtigkeit. Ich glaube an die Seelen-
verwandtschaft und an Menschen, die uns ver-
ändern, glaube an das Schicksal und an “Happy 
Ends” und wenn es kein Happy End gibt, dann 
glaube ich an Wunder. Ich glaube daran, dass 
alles gut werden kann, ganz egal welches Ende 
dieses Kapitel unseres Lebens nimmt. Und trotz 
all dem oder vielleicht genau deshalb bin ich 
glücklich. Bin glücklich, weil ich die Möglichkeit 
habe, mein Leben nach meinen Vorstellungen 
leben zu können. Weil ich Menschen in meinem 
Leben habe, die mir zur Seite stehen und mich 
dafür lieben, wer und wie ich bin. Bin glück-
lich, weil ich jeden Morgen mit einem Lächeln 
aufwache und spät abends mit einem Lächeln 
einschlafe, und weil es neben dem ganzen ne-
gativen Kram auf der Erde auch noch viel mehr 
positive und wunderschöne Dinge gibt. Jeden-
falls wünsche ich jedem von euch, glücklich sein 
zu können und das Leben in vollen Zügen zu 
genießen. PS: Jetzt am Schluss möchte ich euch 
einen Spruch mitgeben, der in der heutigen Zeit 
vor allem für uns Kinder und Jugendlichen sehr 
wichtig ist: “Lebe dein Leben so, dass es sich 
von innen gut anfühlt und nicht so, dass es von 
außen gut aussieht.” 
Vielen Dank!

Lea :)
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Babygalerie

Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! Danke!
Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Jakob
16. Jänner 
Laura Zürcher & Hermann Oberkofler

Liam
14. März 
Susanne Stöckl & Pascal Kammerlander

Die Sporkulex-Babygalerie wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger ... Teddybär & mehr ...

06
64

 / 4
44

 00
 39

Lena Katharina Maria
24. Februar

Monika Möschl & Klaus Staudacher
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Aus dem Archiv

Erinnerungen an einen guten Freund!
Glasermeister Gottfried 
Eder, ein exzellenter Hand-
werker, ein liebenswerter 
Nachbar und ein Musikant 
mit Leib und Seele, ist für 
immer von uns gegangen. 
Durch seine Musik wird er 
uns aber stets in Erinne-
rung bleiben. Mit seinem 
Ensemble „Die fidelen 
Salzachtaler“ - besser be-
kannt als „Go - Jazz“ - ist 
er besonders der älteren 
Generation in bester Erin-

nerung. Mit von der Partie der fidelen Salzach-
taler war auch ein Neukirchner: Sepp Schar-
ler(†) vulgo „Spar-Sepp“, Klarinettenspieler 
und Saxophonist und auch Mitglied der Musik-
kapelle Neukirchen. Arthur Ensmann kompo-
nierte Anfang 1960 das Lied „Die Alpenrose aus 
Mittersill“. Musikverlage wurden kontaktiert, 
denn die Leute waren von dem Lied überaus 
begeistert, doch laut Aussage von Arthur Ens-
mann zeigten Plattenfirmen kein Interesse. 
Franz Germann, Geschäftsführer des Verkehrs-
vereines Mittersill, organisierte im Jahre 1964 
die erste Schallplattenaufnahme im Tonstudio 
Haubenwallner in Wien im Eigenverlag. Und es 
wurde ein Riesenerfolg: fast täglich im Wunsch-
konzert zu hören und fast jede Musikbox war 
mit dieser Platte bestückt. Es spielten: „Die fi-
delen Salzachtaler“ unter der Leitung von Gott-
fried Eder, Erich Ensmann † und Toni Schmiedl, 
Gesang. Gottfried nahm aber mit seinem En-
semble und seinen Kompositionen mit Texten 
von Arthur Ensmann noch mehrerer Schallplat-
ten auf und so wurde z.B. das Lied „Du schönes 
Salzachtal“ ein ganz großer Erfolg. Etwas aber 
wird uns stets in Erinnerung bleiben: Sonntag 
am Abend das Platzkonzert. Viele Gäste und 
Einheimische füllten den Marktplatz. Nach dem 
Konzert dann der Wechsel zum Gasthof [Hotel 
Kammerlander]. Tanzabend mit der „Go-Jazz“ 
- es war pure Freude, ein wahres Vergnügen. 
Volksmusik und stets die neuesten Schlager der 
Saison und man konnte die Gewissheit haben, 
dass man am Montag nicht zum HNO-Doktor 
pilgern musste. Ja, lieber Gottfried, du wirst 
uns fehlen!

Gemeindarchiv Neukirchen,
Franz Brunner – Archivar,

mit Walter Reifmüller

Go - Jazz: „Die fidelen Salzachtaler“ 1965 im Gasthof 
zur Post Mittersill. Musikanten v.l: Erwin Lemberger 
[Tischler], Gottfried Eder † [Gründer & Glasermeis-
ter], Scharler Josef † [Kaufmann], Ernst Faistauer 
† [Spengler], Hans Ackerer † [Postler & Zuckerbä-
cker].
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Bücherei

 „Lesekaffee“ jeden ersten Mittwoch im 
Monat
Liebe LeserInnen,
in den letzten Monaten hat sich einiges in der 
Bücherei getan: Bei den ersten Lesekaffees - 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat - haben 
sich Interessierte bei einem gemütlichen Kaffee 
getroffen, Bücher geschmökert und nett ge-
plaudert. Wir möchten euch alle recht herzlich 
zu den nächsten Terminen einladen und freuen 
uns über rege Teilnahme:
„LESEKAFFEE“ am 04. April und 02. Mai
Die erste Lesung mit Wallner Leni hat be-
reits im März stattgefunden. Leider haben nur 
wenige die Gelegenheit genutzt, denen hat es 
allerdings sehr gut gefallen. Danke noch einmal 
an Leni!
Auch hier werden wir uns in den nächsten Mo-
naten um weitere Veranstaltungen bemühen. 
Darüber hinaus ist wieder tolles neues „Lese-
material“ eingetroffen - Spannendes - Heiteres 
- Besinnliches …
Marc ELSBERG
HELIX – Sie werden uns ersetzen
Paulus HOCHGATTERER
Der Tag, an dem mein Großvater ein Held war
Lucinda RILEY
Die Perlenschwestern
Jo NESBO
Durst
David LAGERCRANTZ
Verschwörung – Teil 4 
Verfolgung – Teil 5 (nach Stieg Larsson)
Eva ROSSMANN
Gut, aber tot
Henning MANKELL
Der Sandmaler
Daniel KEHLMANN
Tyll
Paulo COELHO
Der Weg des Bogens
Arno GEIGER
Unter der Drachenwand
Camilla LÄCKBERG
Die Eishexe
Jojo MOYES
Mein Herz in zwei Welten
Haruki MURAKAMI
Die Ermordung des Commendatore Band 1
Die Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki
Adele NEUHAUSER
Ich war mein größter Feind
Reinhold MESSNER
Wild

Barbara GOWDY
Kleine Schwester
Ottessa MOSHFEGH
Eileen
Harry BINGHAM
Fiona: Als ich tot war
Lone THEILS
Die Mädchen von der Englandfähre
Joanne K. ROWLING
Harry Potter und das verwunschene Kind
Nora ROBERTS
Winterwunder
Erika PLUHAR
Gegenüber

Bei Erwin Hüttl jun. möchten wir uns ganz 
herzlich für die neue Anschlagtafel mit den Öff-
nungszeiten bedanken, die er uns großzügiger 
Weise gesponsert hat! Das Büchereiteam freut 
sich schon auf Ihren Besuch - bis bald in der 
Bücherei !!

MI, 02.05.2018 
VON 15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜECHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen- Schmökern- Kaffeetrinken in der öffentlichen 
Bücherei im Gebäude der NMS von 15:00 – 17:00 
 

 

 

WIR LADEN DICH/SIE 
HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES LESEN 
DER NEUESTEN 

BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE KLEINE 
AUSZEIT BEI KAFFEE 

UND BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 

5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 -17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 
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NEUKIRCHEN / GRV. 

P R O G R A M M 

April / Mai 2018 
Tel..: 06565 / 6675 

e-mail: office@cinetheatro.com 

www.cinetheatro.com 

********************* 
Kulturverein m²-kulturexpress  

Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 

***************************** 
THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

 
 

Donnerstag, 12. 04. – 20 Uhr: 

STEFAN 
WAGHUBINGER  
„Jetzt hätten die 

guten Tage 
kommen können“  
SATIREKABARETT – SATIREKABARETT 

In seinem dritten Soloprogramm hat es 
Waghubinger ganz nach oben geschafft. 
Auf dem Dachboden der Garage seiner 
Eltern sucht er eine leere Schachtel und 
findet den, der er mal war, den, der er mal 
werden wollte und den, der er ist. Es wird 
also eng zwischen zerbrechlichen 
Wünschen und zerbrochenen Blumen-
töpfen, zumal da noch die Führer der 
großen Weltreligionen und ein Eich-
hörnchen auftauchen.  
90 Minuten glänzende Unterhaltung trotz 
verstaubter Oberflächen. Aber Vorsicht, 
zwischen den morschen Brettern geht es in 
die Tiefe. 
Gewinner u.a. des Stuttgarter Besen 2011 
und des Klagenfurter Herkules 2011. Zu 
Gast bei „Eckel mit Kanten“ im Mai 2015. 
Nach „Außergewöhnliche Belastungen“ ist 
„Jetzt hätten die guten Tage kommen 
können“ das 3. Soloprogramm von Stefan 
Waghubinger. 
 
            

Freitag, 20. 04. – 20 Uhr: 

HAUK 
KONZERT – KONZERT – KONZERT 

Mit unverwechselbarer Stimme singt der 
niederösterreichische Liedermacher 
Christoph Hauk Melodien, die ins Ohr und 
Texte die unter die Haut gehen, spielt 
Gitarre und führt mit kurzweiligen 
Moderationen durch das herrlich ehrliche 
Programm.  
Einfühlsam begleitet vom Schlagzeuger 
Axel Manfredini , dem Akkordeonisten Tino 
Klissenbauer und dem Bassisten Martin 
Schmid entsteht hier ein abwechslungs-
reiches und mit feinen Details ausgestat-
tetes Repertoire junger Dialektmusik. 
Wenn Georg Danzer und Hubert von 
Goisern dieselbe Schulbank gedrückt und 
im Pausenhof mit Willi Resetarits Schmäh 
geführt hätten, hätte das Ergebnis 
höchstwahrscheinlich wie ein Konzert von 
„hauk“ geklungen. Mit einer fast schon 
ungehörigen Portion Humor wird hier über 
mittelschwere Katastrophen gelacht und 
leichten Herzens über die große Liebe 
geweint. 
Selbst wenn man hauk (noch) nicht kennt, 
sorgen die im österreichischen Dialekt 
gesungenen Lieder für einen garantiert 
kurzweiligen Abend. 

 
Donnerstag, 26. 04.  – 20 Uhr: 

„Sir“ O. MALLY & 
P. SCHNEIDER & 

A. MEIK   
„Folk Blues 
Adventures“  

KONZERT – KONZERT – KONZERT 
Unzählige Male haben sie in diversen 
Formationen bei uns im Theater schon ihr 
Können bewiesen. Peter Schneider gastiert 
erstmals in der „Kathedrale“ - Oliver 
Mally zählt nicht zu den Blues-Dogmati-
kern, die nichts gelten lassen abseits der 
reinen Lehre und traditionsreichen Nische. 
„Er spielt seine Gitarre noch selbst, er 
singt mit Hingabe, Herz und Seele, er 
spürt sich", resümierten die 
„Oberösterreichischen Nachrichten". „Und 
er schert sich so wenig um Konventionen, 
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Donnerstag, 12. 04. – 20 Uhr: 

STEFAN 
WAGHUBINGER  
„Jetzt hätten die 

guten Tage 
kommen können“  
SATIREKABARETT – SATIREKABARETT 

In seinem dritten Soloprogramm hat es 
Waghubinger ganz nach oben geschafft. 
Auf dem Dachboden der Garage seiner 
Eltern sucht er eine leere Schachtel und 
findet den, der er mal war, den, der er mal 
werden wollte und den, der er ist. Es wird 
also eng zwischen zerbrechlichen 
Wünschen und zerbrochenen Blumen-
töpfen, zumal da noch die Führer der 
großen Weltreligionen und ein Eich-
hörnchen auftauchen.  
90 Minuten glänzende Unterhaltung trotz 
verstaubter Oberflächen. Aber Vorsicht, 
zwischen den morschen Brettern geht es in 
die Tiefe. 
Gewinner u.a. des Stuttgarter Besen 2011 
und des Klagenfurter Herkules 2011. Zu 
Gast bei „Eckel mit Kanten“ im Mai 2015. 
Nach „Außergewöhnliche Belastungen“ ist 
„Jetzt hätten die guten Tage kommen 
können“ das 3. Soloprogramm von Stefan 
Waghubinger. 
 
            

Freitag, 20. 04. – 20 Uhr: 

HAUK 
KONZERT – KONZERT – KONZERT 

Mit unverwechselbarer Stimme singt der 
niederösterreichische Liedermacher 
Christoph Hauk Melodien, die ins Ohr und 
Texte die unter die Haut gehen, spielt 
Gitarre und führt mit kurzweiligen 
Moderationen durch das herrlich ehrliche 
Programm.  
Einfühlsam begleitet vom Schlagzeuger 
Axel Manfredini , dem Akkordeonisten Tino 
Klissenbauer und dem Bassisten Martin 
Schmid entsteht hier ein abwechslungs-
reiches und mit feinen Details ausgestat-
tetes Repertoire junger Dialektmusik. 
Wenn Georg Danzer und Hubert von 
Goisern dieselbe Schulbank gedrückt und 
im Pausenhof mit Willi Resetarits Schmäh 
geführt hätten, hätte das Ergebnis 
höchstwahrscheinlich wie ein Konzert von 
„hauk“ geklungen. Mit einer fast schon 
ungehörigen Portion Humor wird hier über 
mittelschwere Katastrophen gelacht und 
leichten Herzens über die große Liebe 
geweint. 
Selbst wenn man hauk (noch) nicht kennt, 
sorgen die im österreichischen Dialekt 
gesungenen Lieder für einen garantiert 
kurzweiligen Abend. 

 
Donnerstag, 26. 04.  – 20 Uhr: 

„Sir“ O. MALLY & 
P. SCHNEIDER & 

A. MEIK   
„Folk Blues 
Adventures“  

KONZERT – KONZERT – KONZERT 
Unzählige Male haben sie in diversen 
Formationen bei uns im Theater schon ihr 
Können bewiesen. Peter Schneider gastiert 
erstmals in der „Kathedrale“ - Oliver 
Mally zählt nicht zu den Blues-Dogmati-
kern, die nichts gelten lassen abseits der 
reinen Lehre und traditionsreichen Nische. 
„Er spielt seine Gitarre noch selbst, er 
singt mit Hingabe, Herz und Seele, er 
spürt sich", resümierten die 
„Oberösterreichischen Nachrichten". „Und 
er schert sich so wenig um Konventionen, 

wie sich (leider) viel zu wenige in 
Österreich um ihn scheren." Was den 
wahren Könner nicht weiter anficht: Oliver 
Mally vergrössert bei jedem Live-Auftritt 
seine Fan-Gemeinde. „Blues hat etwas 
sehr Aufwühlendes", sagt der Künstler 
selbst. „Er liegt wie kaum eine andere 
Musik am Puls der Zeit." 
Peter Schneider, der Münchner Gitarrist 
und Songwriter machte sich einen Namen 
als Sideman für: Ike Turner, Hans Söllner's 
Bayerman Vibration, Willy Michl, Marius 
Müller-Westernhagen, George Semper, 
Steve „Big Man" Clayton und viele mehr.  
Sein virtuoser und intuitiver Gitarrenstil 
verbindet Blues, lateinamerikanische 
Rhythmen und jazziges Spiel alla Wes 
Montgomery. Als Chef des Münchner Indie 
Labels United Sounds hat Schneider über 
30 CDs produziert, veröffentlicht und viele 
Songs komponiert und aufgenommen 
(www.united-sounds.de). 
Alex Meik 
Der Sohn eines Bratschers studierte Musik 
in Salzburg, Wien und Oberschützen 
(Obersteiermark). Die vom Elternhaus 
mitgegebene Professionalität und 
Musikalität bekam Ihren Feinschliff bei 
Workshops mit Aladar Pege. 
 

Mittwoch, 02. 05. – 20 Uhr:  

Uli BRÉE & 
Markus LINDER 
„Weiberg’schichten 

& Weiberlieder“ 
LESUNG – LIEDER – LUSTBARKEIT  

Uli Brée - VORSTADTWEIBER' Autor,  
Markus Linder - 4 FRAUEN UND 1 
TODESFALL' - Pfarrer  
wagen sich gemeinsam auf die Bühne mit 
Geschichten & Liedern rund um die 
Weiber. Sie erzählen und singen von 
schamloser Liebe, abgründigen Träumen, 
unberührtem Sex und wahrhaftig 
schaurigen Lebens- und Liebeslügen. Mal 
sind sie derb, dann wieder poetisch, mal 
sind sie traurig und dann doch wieder 
lustig.  Meistens liest der eine und der 
andere singt. Aber nur meistens. Ein 
lustvoller Abend, der nur eine einzige 
Erkenntnis zulässt: Ohne Frauen gäbe es 
dieses Programm nicht. 

Donnerstag, 17. 05. – 20 Uhr: 

G. SEIDL   
„Sonntagskinder“  
KABARETT – KABARETT – KABARETT  

Das neue Kabarettsolo von und mit GERY 
SEIDL  
„Selfie, Selfie in der Hand – wer ist der 
Schönste im ganzen Land? Du, mein 
fröhlich Sonntagskind – und alle, die auch 
eines sind. Auf Wolke sieben lässt sich’s 
leben – beschallt von all der Medienpracht 
woll’n wir einander ständig zeigen, was uns 
so cool und stylisch macht.  
Sind auch die größten Donnerblitze für 
Sonntagskinder nur Feuerwerk, das kleine 
Paradies auf Erden – mit Carport, 
Hochbeet, Gartenzwerg.  
Das Leben zischt so schnell dahin – da 
wär’s doch blöd, wär’ man besorgt. Wir 
leisten uns, was uns gefällt, und was nicht 
geht, das wird geborgt.  
Selfie, Selfie in der Hand – auch wenn die 
Zeit langsam verrinnt: 
Es is’, wia’s is, kannst eh nix mochn – ich 
war zum Glück ein Sonntagskind.“  

 
 

 



Wintersaison 2017/18
Bei der Herausgabe dieses sporkulex wird 
eine ausgezeichnete Wintersaison 2017/18 
hinter uns sein. Die hervorragenden äußeren 
Bedingungen, eine neue 10er-Kabinenbahn, 
viele Neuerungen und Verbesserungen und 
vor allem der großartige Einsatz aller am 
Wintertourismus Beteiligen haben allen große 
Freude bereitet. 

Sommer 2018
Öffnungszeiten:
	 bei Schönwetter:

•	 Sa 19.05. – Mo 21.05. (Pfingsten)
•	 Fr 25.05. – So 27.05.
•	 Do 31.05. – So 03.06. (Fronleichnam)
•	 Fr 08.06. – So 10.06.
•	 Mo 01.10. – So 14.10.

täglicher Betrieb:
•	 Fr 15.06. – So 30.09.

Betriebszeiten:
•	 Erste Bergfahrt: 09:00 Uhr
•	 danach zu jeder halben Stunde: 09:30, 

10:30, usw.
•	 Neu: 29.06. – 16.09.: danach 

durchgehend bzw. Mittagspause 
von 12:00 bis 13:00 Uhr

•	 Letzte Bergfahrt:	 15:30 Uhr
•	 Letzte Talfahrt:	 16:30 Uhr

Tarife:
Berg- und Talfahrt m. Gästekarte: 

Erwachsene € 18,00 / Kinder € 9,00
Bergfahrt m. Gästekarte:
Erwachsene € 12,50 / Kinder € 6,00

Die Vorbereitungen für die Sommersaison sind 
schon in vollem Gang. Wir freuen uns u. a. auf 
„Rutschen & MountainCarts“ – Infos folgen im 
nächsten sporkulex.

Winter 2018/19
Öffnungszeiten:

•	 Saisonstart:	 Fr 07.12. – So 
09.12.2018

•	 durchgehend:	Fr 14.12.2018 – Mo 
22.04.2019 (Ostermontag)

„Grill Pool Challenge“
Ein Riesen-Spaß war die „Grill Pool Challenge“ 
– Danke an das Team von HV Bau für die 
Nominierung. In dem Fall sagen „Bilder mehr 
als Worte“!

Mit den besten Wünschen für das Frühjahr und 
auf ein Wiedersehen in der Sommer-Saison

Bernhard Gruber
Vorstand

M: + 43/664/4023473



Bäckershandwerk
 in der

4. Generation!

schrollback gmbh
Wald  124       5742  Wald im Pinzgau

06565 / 8488

Neukirchen Cafe: 0664 / 50 35 218
Novum: 0664 / 44 40 039

Backshop Krimml: 0664 / 39 44 030

www.schroll-back.at

Inserat Sporkulex August 2015.indd   1 28.07.2015   10:50:14
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Nationalpark

 
 

WILDNISCAMP 
im Nationalpark Hohe Tauern 
 
Lust auf spannende Tage im Nationalpark Hohe Tauern?  
Dann ist das Wildniscamp genau das Richtige für dich: Neben Streifzügen im Hochgebirge stehen unter 
anderem Wildtierbeobachtungen, das Einrichten eines Lagerplatzes sowie Übernachtung im Freien auf 
dem Programm. Qualifizierte Nationalpark-Ranger begleiten die Gruppe auf ihrem Weg in die Wildnis. 
 
Du entscheidest, auf welchem Level du dich befindest: 

Level 1: 
Als Basislager dient die Hofrat-Keller-Hütte im 
Obersulzbachtal, welche auf jeglichen Luxus 
verzichtet: kein Strom, kein warmes Wasser und 
keine Funkverbindungen! Und das Beste daran - du 
wirst diesen Komfort nicht vermissen! 

Level 2: 
Nichts für schwache Nerven! 
In der Wildnis heißt es: Auf Du und Du mit der Natur! 
Fragen, wie der perfekte Schlafplatz und wer das 
Feuer macht, sollten gut überlegt werden, denn hier 
werden die Nächte unter freiem Himmel im 
Hochgebirge verbracht. 

 
Termine in den Sommerferien 2018 
 
23. - 27. Juli (Anmeldeschluss: 25.06.2018)  für Kinder von 9 bis 11 Jahren 
20. - 24. August (Anmeldeschluss: 23.07.2018) für Kinder von 12 bis 14 Jahren 
 
Das Wildniscamp ist auch für Schulen von Mai – Juni und von September - Oktober buchbar. 
 
Max. TeilnehmerInnenzahl: 20 Personen 
Kosten: € 275,00   
(alles inklusive ab Parkplatz Hopffeldboden/Neukirchen). 
 
Nähere Informationen erhalten die Teilnehmer unter:  
Nationalparkverwaltung Hohe Tauern Salzburg 
+43 6562 40849 33 
np.bildung@salzburg.gv.at       www.hohetauern.at 
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Seniorenbund

Liebe Neukircherinnen und Neukircher!
Nach einer gelungenen Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen machen sich die Senioren 
an die nächsten anstehenden Aktivitäten her-
an.
Wir möchten diese, sofern gewünscht, ALLEN 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern gerne 
zur Kenntnis bringen und sie zum Mitmachen 
einladen!!!

Die nächsten TERMINE:

Badefahrten nach Bad Hofgastein
sind wieder im Herbst geplant. Termine stehen 
jedoch noch nicht fest.
Es können selbstverständlich ALLE teilneh-
men!  Anmeldung bitte wegen der Busplätze 
unbedingt beim Obmann.

Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter 
dem Musikpavillon. Genaue Termine bitte den 
Tages- und Wochenzeitungen und unserer In-
fotafel entnehmen.

---------------------
Handy Schulung
Dienstag, 8. Mai 2018 um 14:00 Uhr im Pfarr-
heim.

---------------------
Herbstreise:
Unsere große Herbstreise führt uns heuer vom 
18. bis 20. September 2018 nach Bled in 
Slowenien.
Wir besuchen das Museum des 1. Weltkrieges 
in Kötschach Mauthen, dann die Weltcupstrec-
ke ins Kransjka Gora sowie das nordische Zen-
trum in Planica.
Selbstverständelich darf eine Fahrt mit dem 
Ruderboot auf dem Bleder See zur Insel nicht 
fehlen. Am Abend des 2. Tages besuchen wir 
ein Konzert mit den „Original Oberkrainer“ 
in Begunje. Die Heimfahrt führt uns auf den 
Pyramidenkogel am Wörthersee in Kärnten.

Näheres in der INFOTAFEL!

Anmeldungen bis Ende April beim Obmann!!!

Tipp:
Um sich für das Frühjahr und den Sommer fit 
zu machen, empfehlen wir, sportliche Aktivitä-
ten zu setzen.
Wanderungen sowie Radfahren und Garteln 

wären gefragt.
Auch empfehlenswert:
•	 Kristallbad Wald im Pinzgau
•	 Öffentliches Hallenbad Kogler in Mittersill

Es würde uns sehr freuen, wenn viele Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde die 
angebotenen Aktivitäten nützen.
Für Anfragen usw. stehen wir selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Einfach melden bzw.  
anrufen!!!

---------------------
Sprechtage
Seniorenbund Salzburg in Mittersill – Rathaus 
Hintereingang.
Termine sind in der Infotafel ersichtlich.

Heizkostenzuschuss
Es besteht wieder die Möglichkeit, um einen 
Heizkostenzuschuss anzusuchen. Bitte sich an 
das Gemeindeamt zu wenden!!!

Landtagswahl Salzburg
Am Sonntag, 22. April 2018 findet die Land-
tagswahl in Salzburg statt. Bitte um Beachtung 
der Anträge für die Wahlkarten.
WICHTIG:  Unbedingt an der Wahl teilneh-
men!!!

ACHTUNG !
Bitte immer auf unsere Infotafel gegen-

über der Raiba schauen. 
Hier sind die neuesten Termine ange-

schlagen.
--------------------

Wir wünschen viel Freude in der schönen Na-
tur!

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger.
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303

Hinweis - Filmvorstellung:
Auf mehrfachen Wunsch unserer Mitglieder 
wird am Donnerstag, dem 5. April um 14 Uhr 
im cinetheatro Neukirchen der Film über das 
Leben des „Brand Haus´r“ aus dem Zillertal 
aufgeführt. Die Rückschau auf das Leben des 
Bergbauern und Jägers auf 1280 Meter Seehö-
he wird von stimmungsvollen Melodien unter-
malt. Unkostenbeitrag pro Person: € 5,00.
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Veranstaltungskalender

07.04. bis 28.04. jeden Samstag Schihochtour zum Großvenediger - Bergführerbüro Neukirchen

27.04. bis 28.04. 17:00 Freitag / Samstag Feuerwehrfest mit Fahrzeug-Weihe

29.04. bis 30.04. Samstag Vollmondtour Schihochtour Großvenediger - Bergführerbüro

01.05. 11:00 Dienstag Neukirchner Maifest am Sportplatz

06.05. Sonntag Erstkommunion

10.06. 11:30 Sonntag Berndlalm-Messe in der Berndlkapelle

17.06. bis 24.06. ab Sonntag Ein Woche lang "Club of Newchurch"

03.07. 20:00 Dienstag Das Wesen der Bäume und ihre Verbindungen zu den Planeten
Tauriska-Kammerlanderstall

12.07. bis 20.09. jeden Donnerstag Großvenediger 3666m Treffpunkt Kürsingerhütte - 
Bergführervereinigung Oberpinzgau

April 2018

Mai 2018

Juni 2018

Juli 2018

Jetzt Mein ELBA abschließen und 
eines von 60 VIP-Packages gewinnen.

Gewinnspiel

Alle Kunden, die bis 31.05.2018 Mein ELBA neu abschließen und aktiv nutzen, nehmen an 
der Verlosung von 60 VIP-Packages für einen Raiffeisen Exklusiv-Abend mit Kabarettist Edi 
Jäger am 13.07.2018 im Cinetheatro Neukirchen teil. oberpinzgau.raiffeisen.at

Teilnahmebedingungen: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten – das sind Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail und Geburtsdatum – gespeichert, automati-
onsunterstützt verarbeitet und ausschließlich zur werblichen Kontaktaufnahme mittels Telefon, SMS, Post und E-Mail durch die Raiffeisenbank Oberpinzgau verwendet werden. Ich kann meine Zustimmung jederzeit per E-Mail an 
vertrieb@rbop.at widerrufen. Im Falle meiner Ziehung als Gewinner stimme ich der Veröffentlichung meines Namens zu. Weiters stimme ich zu, dass ein Foto von mir bei der Preisübergabe auf einer der von den oben genannten 
Unternehmen geführten Websites und Social Media Kanälen veröffentlicht wird. Die Verlosung erfolgt unter Ausschluss des Rechtswegs unter allen Teilnehmern, die bis 31.05.2018 einen Mein ELBA Zugang abschließen und aktiv 
nutzen. Verlost werden 60 VIP-Packages für 2 Personen für eine Raiffeisen-Exklusiv-Veranstaltung im Cinetheatro Neukirchen im Wert von je 50 Euro. Die Gewinne können nicht in bar abgelöst oder umgetauscht werden. Teilnahme-
berechtigt sind alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Mitarbeiter der Raiffeisen Bankengruppe sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 31.05.2018, die Verlosung findet in diesem Zeitraum 
statt. Die Gewinner werden zeitnah schriftlich, telefonisch oder per E-Mail verständigt. Veranstalter des Gewinnspiels ist die Raiffeisenbank Oberpinzgau eGen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.



Neukirchen 06565 21495 . Mittersill 06562 20392 . Rauris 06544 20160

SKINY erhält l ich bei



EXKLUSIV

ab 7,50/Monat
*

E-BIKE VERSICHERUNG

RUNDUM 
SORGLOS

 Diebstahlschutz

 Verschleißteile (ab 7. Monat)

 Reparatur 

 Pick-up-Service

 Akkuschutz

*Komplettschutz bei jährlicher Zahlung und  
einem E-Bike-Kaufpreis von € 1501,- bis € 3000,-. 
Versicherungsbedingungen laut Polizze.

HARMSNEUKIRCHEN AM GR./V., Wildkogelbahnstraße 441, Tel. +43 (0)6565/6840-0 
BRAMBERG, Senningerfeld, Smaragdbahn Wildkogel, Tel. +43 (0)6566/20440
E-mail: harms@sbg.at, www.intersport-harms.at
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